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Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Im Anschluß an unsere Bekanntmachung vom 14 lfd

Mts, betreffend die Zahlung der Klassen c Steuerbe
träge nach vorgeschriebenen Lokal Hebeterminen ermangeln
wir nicht die in Betracht kommenden Steuerzahler darauf
hinzuweisen daß da der 14 Mai lfd Js auf den
Himmelfahrstag also auf einen Feiertag fällt was bei
Aufstellung des Tableaus unberücksichtigt gelassen ist
wir dasselbe für diesen Tag anderweit wie folgt festsehen
Es haben zu zahlen die Steuerzahler der Stadttheile

a im 1 Hebebezirk weise Zettel in den Straßen
Leitergasse Lessingstraße Lindenstraße

am IS Mai lfd Js
in den Straßen Luisenstraße und Luckengasse

am IS Mai lfd Js
d im 2 Hebebezirk rothe Zettel in den Straßen

Saalberg großer und kl Sandberg

am IS Mai lfd Js
in den Straßen Schimmelstraße großer und kleiner
Schlamm

am IS Mai lfd Js
Halle a S den 22 April 1885

Der Magistrat
Staude

Bekanntinachnng
Es sind in neuerer Zeit hier mehrfach Beschwerden

darüber geführt worden daß durch die mißbräuchliche
Benutzung der in Fabriken und größeren Etablissements
eingeführten Dampfpfeife die Anwohner und das Publi
kum in der erheblichsten Weise belästigt werden Zur
Behebung des eingerissenen Unfugs ergeht hierdurch an
Äie Fabrikherren und Fabrik ze Dirigenten das Ersuchen
veranlassen zu wollen daß die Fabrik Dampfpfeife nur
in möglichst beschränkter Weise in Gebrauch genommen
wird daß bei Benutzung derselben aber sowohl die un
gebührlich langen als auch die schrillen resp heulenden
Töne vermieden werden Sollte diese amtliche Ermahnung
erfolglos sein und der gerügte Mangel an Rücksicht gegen
die Interessen der Allgemeinheit fernerhin bethätigt wer
ben so würde die Polizeiverwaltung zu ihrem Bedauern
sich genöthigt sehen Bestrafung der Schuldigen wegen
Erregung ungebührlichen Lärmes herbeiführen zu müssen
Gleichzeitig wird hierbei darauf aufmerksam gemacht daß
bereits durch Verordnung der Königlichen Regierung zu
Merseburg vom 22 September 1869 jeder Gebrauch von
Dampfpfeifen sowie jede Nachahmung der Eisenbahn
Signale in Fabriken oder sonst innerhalb 200 Ruthen
von einer Eisenbahn bei Vermeidung einer Geldbuße bis
zum Betrage von 30 Mark oder im Falle des Unver
mögens verhältnißmäßiger Haftstrafe verboten ist

Halle a S den 28 April 1885
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Der in der hiesigen Arbeits Anstalt bis zum 1 Juli

1886 detinirte Spinner Karl Gustav Baner geboren
am 21 Juni 1853 zu Reitzenhain zuletzt in Steinbach
aufhältig ist am 17 April er von der Straßenarbeit
entwichen Es wird um gefällige Festnahme desselben und
eventuelle Benachrichtigung der unterzeichneten Verwaltung
ersucht

Personalbeschreibung
Größe 1,61 ra Haare blond Stirn frei Augen

brauen bloud Augen blau Nase und Mund gewöhn
lich Bart rasirt Zähne defekt Kinn länglich Gesicht
länglich Gesichtsfarbe gesund Gestalt groß u schlank
Sprache deutsch besondere Kennzeichen an der rechten
Wange eine Narbe und lahmt etwas beim Gehen

Bekleidet war er mit einer dunkelen Tuchhose und Jacke
mit einem Stempel St Arb Anst Halle a S nebst
Stadtwappen einer graüleinenen Schürze rothearrirten
Halstuch weißleinenen Hemd rindledernen Schuhen grau
wollenen Strümpfen Drellweste mit Stempel und schwarz
seidenen Mütze mit Lederschirm

Halle a S den 1 Mai 1885
Die Polizei Verwaltung

Der unterm 30 Dezember s xsr hinter den Müller
gesellen Adolph Wind erlassene Steckbrief wird hier
mit erneuert

Halle a S den 2 Mai 1885
Die Polizei Verwaltung

Nichtamtlicher Theil

Halle den 5 Mai
Die beiden Parlamente arbeiten jetzt mit

einer solchen Dampfkraft daß man Mitte der
nächsten Woche bereits den Schluß der Reichstags
feffion und Ende dieser Woche schon den Schluß der
Landtagssession in Aussicht nehmen kann Es wird
freilich in beiden Körperschaften vieles unerledigt bleiben
was nach dem Stande der Vorarbeiten an sich Wohl
hätte erledigt werden können Es wird jetzt noch mit
äußerster Anspannung der Kräfte aufgearbeitet was un
umgänglich zu Stande kommen muß Es wiederholt sich
dabei die alte Erscheinung die fast in allen Sessionen
eintritt und an der meist geringen Fruchtbarkeit derselben
schuld ist ein gewisser Mangel an umsichtigen und zweck
mäßigen Dispositionen in der Behandlung der Geschäfte
Die Sessionen beginnen mit der weitläufigsten Breite
wir erinnern nur an die Etatsberathungen man thut im
Anfang als ob man mit der Zeit nicht fertig zu werden
müßte Anträge und Anregungen deren praktische Er
gebnislosigkeit von vornherein feststeht werden in tage
und selbst wochenlangen Verhandlungen erörtert Gegen
stände über die man sich längst aus s Gründlichste aus
gesprochen hat treten regelmäßig in jeder neuen Session
wieder auf ohne daß nach der Natur der Sache irgend
ein positiver Erfolg damit zu erzielen ja selbst nur ein
neuer Gesichtspunkt noch vorzuführen wäre Es herrscht
ein gewisser Mangel an Selbstbeschränkung Rücksicht und
Disciplin der unsern Parlamenten unendlich viel Zeit
und nutzlose Arbeit kostet Und wenn dann nach monate
langem Arbeiten sich die naturgemäße Ermüdung einstellt
dann werden die wichtigsten Geschäfte über s Knie ge
brochen in ärgster Ueberhastung wird das Unumgänglichste
zu Stande gebracht und Vieles dessen Erledigung sehr
wünschenswert wäre unter den Tisch fallen gelassen
Die jetzt zu Ende gehende Session des Reichstags sowohl
als des Abgeordnetenhauses ist in dieser Beziehung sehr
lehrreich denn das wenige was positiv zu Stande kommt
steht doch in gar keinem Verhältniß zu einer Arbeitszeit
von über einem halben Jahr während deren monatelang
die beiden Parlamente aufs angestrengteste und aufreibendste
gleichzeitig nebeneinander tagten Es dürfte am Schlüsse
der parlamentarischen Zeit und zur Lehre für die Zukunft
wohl angebracht fein ans diesen Mangel an rechtzeitigen
und zweckmäßigen geschäftlichen Dispositionen hinzuweisen
der bald zur ermüdendsten Weitschweifigkeit bald zur
ärgsten Ueberhastung führt und die gesetzgeberische Thätig
keit um einen großen Theil ihrer Früchte bringt

Der Reichstag beschäftigte sich mit der zweiten
Lesung des Börsensteuergesetzeutwurss Der Reichskanzler
nahm an der Sitzung Theil Der Antrag der Kommission
will bekanntlich den prozentualen Stempel von bezw
2/ig pro iMIo einführen während der wiederum einge
brachte Antrag der Nationalliberalen einen abgestuften
Fixstempel vorschlägt Abg Oechelhäufer vertheidigte
letzteren Antrag Während zu seiner Freude in verschie
denen wichtigen Punkten wie der Einführung des Schluß
notenzwanges der Handhabung der Kontrole den Wün
schen seiner Partei nachgegeben worden gebe der prozen
tuale Stempel noch zu schweren Bedenken Anlaß und
ebenso der Vorschlag das Waarengeschäft in zwei Theile
zu theilen je nachdem es nach Börsenusaneeu betrieben
werde oder nicht Alsdann ergriff Fürst Bismarck das
Wort der über die prozentuale Besteuerung sich minder
abfällig äußerte sonst aber in vielen wichtigen Punkten
den nationalliberalen Vorschlägen beitrat Die stärkere
Heranziehung der Börsengeschäfte zur Besteuerung hielt
der Reichskanzler für unvermeidlich warnte aber selbst
davor maßlose Erträge hiervon zu erwarten Ueber ver
schiedene wichtige Einzelheiten des Gesetzentwurfs behielt
sich der Reichskanzler sein letztes Wort vor es machte
überhaupt den Eindruck als ob die Regierung zu fest
stehenden Entschlüssen noch nicht gekommen sei Verschie
dene Anregungen des Reichskanzlers werden jedenfalls
noch sorgfältiger Prüfung bedürfen Auf einige Einzel
heiten des Gesetzentwurfs ging dann noch der Abg Buhl

ein Für das Centrum sprach Abg von Buol für die
Reichspartei Abg Gamy beide in sehr langen Reden
kürzer und besser Abg Richter für die Deutschfreisinnigen
Morgen wird die Verhandlung fortgesetzt werden in an
nehmbarster Form würde das Gesetz wohl durch eine Ver
bindung der Vorschläge der Kommission mit denen der
Nationalliberalen zu Stande kommen

In der Reichstagskommission für Berathung des Entwurfs
betreffend die Abänderung des Zollvereinsvertrags
vom 8 Juli 1867 wurde derselbe nach ausführlicher Berathung
mit Stimmenmehrheit angenommen nachdem ein Antrag des
Abg Strnckmann welcher beabsichtigte den Kommunen
nicht aber den Einzelstaaten das Recht der Auferlegung einer
Abgabe auf ausländisches Mehl Fleisch u s w zu verleihen
dagegen die Frage der Belastung des ausländischen Bieres und
Branntweins im Zusammenhange mit der Frage der Belastung
des inländischen Biers und Branntweins sowie des Weins zu
regeln und ebenso ein Antrag des Abg Graf Stolberg welcher
sich von dem Antrage Struckmann dadurch unterschied daß er
auch den Einzelstaaten das Recht der Auferlegung einer Ab
gabe auf ausländisches Mehl u s w geben wollte abgelehnt war

Das Abgeordnetenhaus nahm gestern die dritte
Lesung des Verwendnngsgesetzes vor Abg Richter führte
aus daß keine schärfere Reden gegen den Gesetzentwurf
gehalten worden seien als vom Finanzminister am 20 Ja
nuar und am letzten Sonnabend vom Kultusminister und
daß des letzteren Klage es bliebe für die Volksschule
nichts übrig nur zu begründet sei Für die nothwendig
sten Knlturinteressen hätten wir nachgerade kein Geld mehr
für äußeren Prunk aber für koloniale und militärische
Zwecke würden Unsummen verausgabt Die Mehrheit
der derzeitigen Voltsvertretung habe kein Herz für die
Volksschule Abg von Rauchhaupt protestirt gegen den
letzteren Vorwurf und rechtfertigte dann nochmals in kur
zen Zügen den vorliegenden Gesetzentwurf der den an
deren Anträgen vorzuziehen sei Dagegen führte Abg
Dr Wehr aus der Hüne sche Antrag fei wirthschaftlich
finanziell und staatsrechtlich zu verwerfen Bei der gegen
wärtigen finanziellen Lage sei eine solche Ueberweisung
nicht zu rechtfertigen Hätten wir einmal eine schlechte
Ernte so würde mehr importirt und mehr an die Ge
meinden vertheilt während doch das Defizit wachse Die
Regierung wolle auf diese Weise nur einen Zwang für
neue Steuerbewilligungen schaffen Durch die Ueberwei
sung an die Kreise werde auch das Gesüge des Staats
ganzen gefährdet Abg von Minnigerode suchte seine neu
lichen Aeußerungen über die Volksschule etwas zu mil
dern nur gegen das Uebermaß des Lernstoffs sei die
konservative Partei Was die Ueberweisungen betreffe so
handle es sich jetzt nur darum die Gelder den Kommu
nen zu gut kommen zu lassen anderenfalls würden sie im
Reichstag überhaupt nicht bewilligt werden Abg von
Benda setzte auseinander daß die nationalliberale Partei
ihrem alten Programm gemäß den Versuch gemacht habe
einen Theil der Grund und Gebäudesteuer deu Kommu
nen zu überweisen daß dieselbe aber gegen den Hüne schen
Antrag stimmen müsse Diese Ausführungen riefen eine
etwas gereizte Entgegnung des Finanzministers Scholz
hervor Abg Adolf Wagner erklärte daß er und ein
zelne Mitglieder der konservativen Partei gegen das Ge
setz stimmen würden weil sie die Verquickung der Erleich
terung der Kommunen mit den Getreidezöllen für bedenk
lich hielten Die jetzige Desizitwirthschaft aufrecht zu er
halten könne er nicht billigen das möge im Interesse der
Centrumpartei liegen welche dabei ihre Schacherpolitik
fortführen könne Danach wurde die Generaldiskussion
geschlossen Die einzelnen Paragraphen wurden nach den
Beschlüssen zweiter Lesung bezw der konservativ klerikalen
Abmachung angenommen In namentlicher Abstimmung
wurde alsdann das ganze Gesetz mit 223 gegen 86 Stim
men angenommen Dagegen stimmten die Nationallibera
len bis auf ganz vereinzelte Mitglieder die Deutfchfreisiu
nigen einige Freikonservative und Konservative

Die Antwort des Petersburger Kabinets auf Lord
Granvilles Depesche ist in London eingetroffen Dieselbe
soll sehr versöhnlich gehalten sein andererseits verlautet
aber daß es die russische Regierung als mit der Ehre
der Armee unverträglich betrachte die Vorgänge vom
30 März d Js in irgend einer Form einem Schiedsge
richte zu unterbreiten Als Alternative solle vorgeschlagen
werden daß während der Dauer der Grenzabsteckung durch
die gemeinsame Kommission die russischen Truppen von
den in Folge der prorokalnischen Haltung der Afghanen
durch General Komaroff besetzten Positionen zurückgezogen
würden

Ein Telegramm der Times aus Tientsin meldet ein
englisches Geschwader habe Port HamUton besetzt von



den Chinesen werde dies für eine Verletzung der Inte
grität von Korea erklärt Kürzlich wurde die Nachricht
von einer Besetzung Port Hamiltons seitens Englands
dementirt

Das Facit der heute vorliegenden Nachrichten ist Es
ist noch Alles in der Schwebe

Auf dem Umwege über Paris wird berichtet daß
während des Aufenthalts der Königin Victoria in Darm
stadt zwischen dort und Berlin wichtige Verhandlungen
geführt worden seien Großfürst Sergius sei von der
Königin Victoria sehr freundlich empfangen worden und
zwischen der Kaiserin von Indien und dem Kaiser von
Deutschland habe eine lebhafte Korrespondenz stattgefunden

Die italienische Regierung hat von der Aufstellung
eines formalen Programms für die Sanitätskonferenz
welche auf die Initiative Italiens am 15 Mai in Rom
zusammentreten wird Abstand genommen Sie verweist
in dieser Beziehung auf das Verfahren der Konstantinopeler
Konferenz welche eine aus ihren Mitgliedern gewählte
Kommission beauftragte das Programm der Konferenz
Arbeiten aufzustellen Indeß hat der Minister der aus
wärtigen Angelegenheiten Maneini in einer jüngst an die
Konferenzmächte gerichteten Zirkularnote eine allgemeine
Darlegung der Anschauungen der italienischen Regierung
bezüglich der Konferenz gegeben Nach dieser Zirkularnote
würde die Konferenz eine doppelte Aufgabe haben eine
technisch wissenschaftliche und eine diplomatisch administrative
Die Konserenz würde bezüglich des technisch wissenschaft
lichen Theiles ihrer Aufgabe die Beschlüsse der früheren
Sanitäts Konserenzen namentlich die der Wiener zu
prüfen haben um sich darüber schlüssig zumachen welche
Beschlüsse aufrechtzuerhalten welche zu verändern und
welche aufzuheben seien Bezüglich des diplomatisch ad
ministrativen Theiles ihrer Aufgabe würde die Konferenz
die Frage der Präventivmaßregeln zu prüfen haben welche
mit gebührender Rücksicht aus die Interessen des Handels
und auf die Freiheit des Verkehrs in Anwendung gebracht
werden können sie würde ferner die Grundlage einer inter
nationalen für alle Regierungen annehmbaren Verein
barung behufs möglichster Unterdrückung der ansteckenden
Krankheiten festzustellen haben sie würde sodann die auf
gleichmäßige Prinzipien gegründeten Normen sei es sür
die Quarantänen sei es für irgendwelches andere Präventiv
System zu bestimmen haben Hiervon würden aus
geschlossen und getrennt bleiben die schon im Zuge be
findlichen Verhandlungen über die Zusammensetzung und
die Befugnisse des egyptischen Sanitätsrathes indeß könnte
die Konferenz zur geeigneten Zeit die aus diesen be
sonderen Verhandlungen sich ergebenden Beschlüsse ver
werthen Endlich würde die Konferenz die praktischen und
konkreten Normen für die unmittelbare Einführung des
internationalen sanitären Informationssystems wie solches
von der Konferenz in Washington vorgeschlagen worden
ist festzusetzen haben wie an einem geeigneten Orte ein
amtliches Bureau einzurichten wäre zur Ausnahme und
Uebermittelung sicherer Sanitätsnachrichten an die Re
gierungen welche an einer internationalen Sanitäts Union
die auf Grund der von der Konferenz festgesetzten Befug
nisse und Kriterien zu konstituiren wäre theilnehmen
würden Die Konserenz würde indeß absolute Freiheit für
Anträge und Berathungen haben d h volle Aktions
sreiheit

Die französische Deputirtenkammer wurde gestern mit
einer Ansprache des Präsidenten Flouquet eröffnet in
welcher er verfpricht nach besten Kräften und mit Unpar

Kleine Mittheilungen
Vin kaiserlicher oder prinzlicher Leibkutscher

ist eine gewichtige Persönlichkeit meist schon in seiner äußeren
Erscheinung Zu einer sslchen Stellung sind mannigfache Eigen
schaften nöthig welche sich selten in einem Menschen vereint fin
den Friedrich des Großen gröber Kutscher Pfund ist eine histo
rische Persönlichkeit Der König degradirte ihn einmal wegen
seiner Grobheit zum Mistfahren mit Mauleseln im Park von
Sanssouci Aber kein Änderer ersetzte ihm Pfund Der König
begegnete ihm deshalb einmal zufällig im Park und fragte
ihn wie es ihm gehe Ist mir egal, antwortete der unver
besserliche Grobian ob ich Mist fahre oder Euer Majestät

Nun wenn Ihm das egal ist so fahre Er nur wieder mich,
sagte der König und die Freundschaft war wieder geschlossen

Pünktlichkeit ist eine Eigenschaft der Hohenzollern von jeher
gewesen Wenn die Uhr der Bockbrauerei 10 schlägt biegt auch
der Wagen des Kaisers an Paradetagen beim Steuergebäude
ein Und als neulich der Kronprinz beim jJnvalidenhause vor
fuhr schlug die Uhr über dem Mittelportal elf An dieser
Pünktlichkeit aber haben die Leibkutscher ihr Theil Oft sieht
man sie scheinbar zwecklos mit ihren hohen Einfahrwagen durch
die Straßen fahren In Wahrheit aber exerziren sie sich ein
So ein Leibkutscher weiß genau wie viel Zeit er nach jedem
Bahnhofe im schlanken Trabe braucht wie viel vom Palais
nach dem Dom u s w, und kommt eine seltenere Tour vor
so fährt er sie Tags zuvor Probe

Vin Prozeß der Madame EhristineNilsson Dieschwedische Nachtigall Madame Christine Nilsfon strengt wie
aus Paris geschrieben wird beim Civiltribunal de la Seine
einen Prozeß gegen ihren Gatten M Rouzeau an Die Künst
lerin hatte ihm vor längerer Zeit mit einem Betrage von
247,000 Fr ausgeholfen als feine verunglückten Börsenopera
tionen ihn in eine arge finanzielle Klemme brachten Mittler
weile halte auch das eheliche Glück der Gatten einen bedeutenden
Kourssturz erlitten und Madame Nilsson trennte sich von ihrem
Gemahl Da M Rouzeau wieder in besseren Verhältnissen
lebt und trotzdem keine Miene macht die ihm geliehene Summe
seiner Gattin zurück zu erstatten so gedenkt diese unter Zu
hilfenahme der Gerichte ihr Geld zu reklamireu

Mas Testament der Prinzessin MontlearZ welche
bekanntlich sich jüngst das Leben genommen hat ist soeben er
öffnet worden Dieses Dokument beweist wie gut und groß
herzig diese sonderbare Frau im Grunde gewesen ist Sie be
ginnt mit der Aufklärung sie hätte eigentlich ihr Vermögen
ihren lieben Neffen in Italien und in Oesterreich hinterlassen
sollen da aber diese Neffen Könige und Herzöge sind so hätten
sie dasselbe nicht nöthig Das sehr große Vermögen der Prin

teilichkeit die Geschäfte zu leiten und die Freiheit der
Diskussion sowie das Prinzip der nationalen Sonveräne
tät zu respektiren hierfür bitte er um die Unterstützung
seiner Kollegen

In der italienischen Deputirtenkammer theilte der
Minister Maneini mit er werde die Interpellationen über
die Kolonialpolitik am nächsten Mittwoch beantworten

Ein Telegramm aus Panama meldet daß der Be
fehlshaber der Truppen von Columbia den General
Aizpurn und die andern Anführer der Aufständischen hat
verhaften lassen weil dieselben nicht die in Bezug auf die
Ablieferung der Waffen festgesetzten Bedingungen er
füllten

Telegraphische Nachrichten

Tiflis 4 Mai In Etschmiadzin ist der Smyrnaer
Erzbischos Muradin zum Katholikos der armenischen
Kirche gewählt worden

St Gallen 4 Mai Die gestern stattgehabten Groß
rathswahlen sind in größerer Mehrheit als zuvor liberal
ausgefallen

London 4 Mai Der Prinz von Wales eröffnete
heute in Begleitung der Prinzefsin die internationale Aus
stelluug der Erfindungen deren Präsident er ist Der
Prinz wurde von dem außerordentlich zahlreich versam
melten Publikum mit lebhaftem Enthusiasmus begrüßt

London Montag 4 Mai Telegramm des Renter
schen Bureaus Laut Befehl der Admiralität ist der
Bau neuer Kriegsschiffe kleinen Modells eingestellt worden

Paris 4 Mai Alle großen Kleidermagazine am
Boulevard sind geschlossen da die Arbeitgeber den Gesellen
wegen ihrer übermäßigen Forderungen gekündigt haben

Brüssel 4 Mai Der Bürgermeister von Brüssel
überreichte heute dem Könige anläßlich der Annahme des
Titels Souverän des Kongostaates eine Adresse Der
König nahm dieselbe mit Dank entgegen und bezeichnete
es als das Ziel des neuen Staates der Sache der Civili
sation in Afrika zu dienen die Sklaverei abzuschaffen und
für die Entwickelung des Handelsverkehrs Sorge zu tragen
hoffentlich werde es gelingen genügende Kapitalkräfte für
die Anlage von Wegen und industrielle Unternehmungen
zu gewinnen

Kairo 4 Mai Die durch die internationale Kom
mission festgesetzten Entschädigungen für die durch das
Bombardement von Alexandrien Betroffenen werden nicht
vor Ende Juni gezahlt werden

Tages Chronik
Der Kaiser nahm gestern Vormittag den Vortrag

des Hofmarschalls Grafen Perponcher entgegen empfing
darauf zur Abstattung persönlicher Meldungen den Gene
ral Lieutenant von Schmeling sowie mehrere höhere Offi
ziere und arbeitete darauf längere Zeit mit dem Wirkl
Geh Rath v Wilmowski Um 2 Uhr Nachmittags em
pfing der Kaiser den Prinzen Albert von Sachsen Alten
bnrg das Diner nahm der Kaiser gemeinsam mit der
Großherzogin von Baden ein Die Kaiserin hat
gestern Morgen 9 Uhr Berlin mittelst Erxtraznges ver
lassen um sich zur Frühjahrscour nach Baden Baden zu
begeben In der Begleitung der Kaiserin befinden sich
die Ehrendamen Gräfin Schwerin und Gräfin Elisabeth
Oppersdors Kammerherr uud Ceremonienmeister Gras

zessin geht vollständig an Wohlthätigkeitsanstalten an Privat
freundinnen und Diener über Sehr erstaunt wird wohl eine
Dame sein von der sie das Landgut Krzyßkowez wo sie sich
entleibte gekauft hatte Jene Dame hatte als sie das Schloß
verließ einige Strophen eines bekannten Volksliedes an die
Wand geschrieben Lebe wohl du ruhig Heim ich werde nie
mals zurückkommen aber immer an dich denken Du wirst
zurückkommen, schrieb die Prinzessin darunter und in der
That vermachte sie durch ihr Testament diese prächtige Besitzung
ihrer früheren Eigenthümern

Mißverständnis Großmutter erzählt Ja im drei
ßigjährigen Krieg waren es böse Zeiten in Deutschland da hat
Mancher seinen Schatz begrabeu müssen Enkelin Leben
dig Großmama

Vine Giftmischerin j Ans London den 23 d Mwird geschrieben Ein Fall moralischer Verkommenheit wie sie
leider in den untersten Ständen der englischen Gesellschaft
keineswegs selten ist kam am 21 v M vor das Schwurge
richt in Stratford Eine Mrs Johnsohn war angeklagt ihrem
Mann im Laufe des Jahres zu wiederholten Malen Gift bei
gebracht zu haben Wie sich aus den Verhandlungen ergab
lebte Johnsohn seines Zeichens ein Schneider von seiner Frau
getrennt weil diese dem Trunk ergeben war und ihre häus
lichen Pflichten vernachlässigte In solchen Fällen Pflegen sich
die getrennten Eheleute mit illegitimen Liaisons zu trösten und
so kam es daß im Hause des Schneidermeisters eine Mrs
Walker mit ihrer 10jährigen Tochter ihren Einzug hielt Dieses
neue Arrangement schien die Mrs Johnson zu ärgern sie
schlug Lärm worauf ihr Mann seinen Kindern verbot ihre
Mutter die im selben Ort Walthamftow im Norden Londons
wohnte ferner zu besuchen Gleichwohl pflegte der zwölfjährige
Knabe Johnsohn mit dem Mädchen Walker zu ihr zu gehen
und bei diesen Besuchen erhielt er von ihr Gift in größeren
und kleineren Dosen mit der Weisung dasselbe in die Nahrung
des Vaters zu mischen Das that der Knabe etwa zwölf Mal
und ließ den Vater das Gift im Thee trinken Jedesmal wurde
der Vater von heftigen Schmerzen heimgesucht und ließ sich
ärztlich behandeln ohne daß er eine Ahnung von dem Grunde
seines Leidens hatte Am 20 v M erkrankte er ernstlich und
da gestand sein Junge was er im Austrage seiner Mutter ge
than habe Mr Johnson ließ daraufhin die Giftmischerin ver
haften sie verdiente ihr Brod als Krankenwärterin und
beide Kinder traten als Zeugen gegen sie auf Während der
Gerichtsverhandlungen verfiel der Vater in heftige Krämpfe
und mußte aus dem Gerichtszimmer getragen werden Da die
Mutter das Zeugniß ihres Kindes als erlogen darstellte und
sie keinen Advokaten hatte mußte der Fall verschoben werden

IDie Macht der Eltern iebe Ein eigenthümlicher

Fürstenstein Kabinets Sekretär von dem Knesebeck und der
Leibarzt Geheime Rath Dr Velten

Von der großen Herzensgüte unseres Kaisers berichtet
die Neuw Ztg Vor nicht langer Zeit traf ein höherer
Verwaltungsbeamter bei einer Reife in unserem Kreise
eine hochbetagte arme Frau Sich nach ihrem Befinden
erkundigend erhielt er die Antwort Wie soll es einer
alten Frau gehen Auf die Erwiderung des Herrn,
daß nnfer Kaiser ja noch älter sei und sich wohl fühle
sagte die Alte Unser Kaiser hat mich ganz vergessen
wir haben in ein und demselben Jahre geheirathet
Der Inhalt dieser Unterhaltung bildete später den Gegen
stand eines Berichtes an das Geheime Zivil Kabinet des
Kaisers mit der Bitte die arme Frau mit einer kleinen
Unterstützung zu bedenken Kurz darauf folgte ein
Schreiben aus dem genannten Kabinet wonach der Kaifer
Allergnädigst zu bestimmen geruht hat daß der armen
Wittwe auf Lebenszeit ein jährliches Gnadengeschenk von
120 Mk in monatlichen Raten bezahlt wird

Die Königin von Schweden hält sich noch immer
zu Konstantin opel und zwar auf einer der Prinzeninseln
im Marmarameer auf Das rumänische Königspaar
wünscht sie und den Prinzen Karl aus der Rückreise aus
Schloß Siuaia bei sich zu haben da die Luft dort dem
Genesenden sehr zuträglich sein würde

Dem allgemeinen Aufruf zur Errichtung eines
Schopenhauer Denkmals in Frankfurt a M welchen eine
Gemeinschaft von namhaften Persönlichkeiten des In und
Auslandes im vorigen Jahre erließ ist nunmehr die Con
stituiruug eines Geschäfts Comitee s in Frankfurt a M
gefolgt welchem die baldige Ausführung des Projekt s
überwiesen ist Dasselbe verfolgt zunächst die Aufgabe
in den wichtigeren Städten Deutschlands wie des Aus
landes lokale Zweig Comitee s in s Leben zu rufen welche
die thunlichst praktische und schnelle Vertheilnng von Zeich

nungslisten e in ihrem besonderen Bezirk übernehmen
könnten Alle Diejenigen welche geneigt und in der Lage
sind in diesenr Sinne das Unternehmen zu Ehren des
großen Philosophen zu fördern werden höflichst ersucht
sich mit dem Vorsitzenden des Frankfurter Comitees Herrn
Dr Wilhelm Gwinner Westendstraße 29 in s Einver
nehmen zu setzen Geldbeiträge wolle man sämmtlich an
die Centralstelle in Frankfurt die deutsche Vereinsbank,
liefern

Die N Allg Ztg hört daß der Abg Lingens
welcher bekanntlich auf drei Wochen von den Sitzungen
des Reichstages beurlaubt ist sich nach Rom begeben
hat um im Auftrage des Herrn Melchers und des Herrn
Dr Windthorst mit der Kurie zu verhandeln Es ver
lautet daß diese Verhandlungen sich anch auf die Ueber
weisung der in Deutschland für die Errichtung einer Uni
versität in Fulda gesammelten Gelder an denjenigen Fonds
beziehen werden welcher für die Begründung einer Uni
versität in Salzburg bestimmt ist

Das deutsche Central Comitee für Handfertigkeit und
Hausfleiß erläßt in Gemeinschaft mit dem Görlitzer Lo
kal Comitee welchem die Spitzen der städtischen Behörden
und andere hervorragende Personen angehören an alle
Freunde jener Bestrebungen eine Einladung auf Mittwoch
den 27 Mai nach Görlitz zu einem deutschen Kongreß
für Handfertigkeits Unterricht Es heißt daß auch eine
größere Anzahl ausländischer Staaten den Kongreß be
schicken wird

Die überseeische Auswanderung aus dem Deutschen
Reich über deutsche Häfen und Antwerpen betrug im Mo

Handel wurde im vergangenen Monate in einem Nachbarorte
von Frankfurt a M abgeschlossen Einer reich mit Kinder
segen beglückten und gerade nicht in den günstigsten pekuniären
Verhältnissen lebenden Familie wurde der Vorschlag einer vor
nehmen Familie ihr drei Monate altes Mädchen unter folgen
den Bedingungen zu überlassen Den Eltern wurde ein
jähriges Fixum die Zinsen von 20,000 Mk ausgesetzt womit
die Familie in ihren bescheidenen Verhältnissen ihren Lebens
unterhalt hätte bestreikn können dem Kinde selbst wurde zum
20 Jahre eine Baarmitgift von 20,000 Mk gesichert bei einem
etwa früher eintretenden Todesfalle sollte den Eltern eine
Summe von 10,000 Mk zugesichert werden Die Eltern ver
lockte diese ihnen von vertrauenswürdiger Seite gestellte Offerte
doch der eine Punkt daß dieselben nicht wissen sollten wer die
Adoptiveltern werden würden machten ihnen den größten
Kummer Mit Macht regte sich das mütterliche Gefühl und
als in den letzten Tagen ein Wagen angefahren kam um das
Kind seinen neuen Eltern zuzuführen da kannte der Jammer
keine Grenzen Mutter und Vater ließen ihr Kindchen nicht
los und so wurde denn aus dem seltsamen Kinderhandel doch
nichts

Warum sind so viele Leute arm I Auf diese Frage
giebt die Frauenzeitung folgende Antwort Weil sie den Rahm
verderben lassen silberne Löffel werden zum Auskratzen der
Kessel genommen die Scheuerbürste bleibt im Wasser Messer
mit schönen Griffen werden in heißes Wasser gesteckt die
Besen werden nicht aufgehangen Das gebrauchte Tischzeug
wird an Orte geworfen wo Mäuse daran nagen können
Wannen und Tonnen liegen in der Sonne bis sie zerfallen
die Kleider hängen an der Leine bis sie der Wind zerreißt
Die Wintersachen werden im Sommer von den Motten zer
fressen Fleisch und Gemüsereste verderben in der Speisekam
mer Ins Backobst läßt man Würmer kommen Der Pfropfen
fehlt auf der Syrupflasche und die Würmer schlagen ihr Quar
tier darin auf Kaffee Thee Pfeffer und andere Gewürze
verlieren weil offen stehen gelassen ihr Aroma Das Pöckel
fleifch verdirbt weil Salz fehlt oder weil es auf dem Salz
wasser schwimmt Armuth ist keine Schande wird aber Je
mand arm auf diese Weise sollte der sich nicht schämen

lJn das Kapitel von den Letzten Worten gehört
als schnurriger Beitrag die Aeußerung des französischen Poeten
Dorat Dieser zum Sterben bereit ließ sich sorgfältig frisiren
um den Tod würdig zu empfangen Alle Umstehenden waren
zu Thränen gerührt und eine Freundin warf sich dem Sterben
den weinend an die Brust Meinem Herzen hast Du woh
gethan sagte er ihr lächelnd aber meine Frisur zerstört
Dies waren seine letzten Worte



nat März d I 10745 Personen in demselben Monat
des Vorjahres 19278 Für das erste Viertel dieses
Jahres sind 17 325 des Vorjahres 29 782 überseeische
Auswanderer nachgewiesen

Ein in der Badstraße wohnhafter Kaufmann Eichel
mann erhielt am vergangenen Freitag aus Charlotten
burg folgenden inhaltschweren Brief Wenn Du diesen
Brief empfängst bitte ich Dich meine Fabrik zu schließen
da ich alsdann mit meiner Frau nicht mehr unter den
Lebenden weile Lebe wohl Dein Freund St Die
nach Empfang des Briefes sofort in Charlottenburg an
gestellten Nachforschungen ergaben daß der Absender seinen
unheimlichen Vorsatz ausgeführt hatte Beide Gatten
hatten ihrem Leben durch Gift ein Ende gemacht Schwere
geschäftliche Bedrängnisse hatten den früher vermögenden
Mann Besitzer einer in der Schwedter Straße belegenen
Lack und Firnißfabrik nebst seiner Frau zum Selbstmord
getrieben

Ein Jmmediatgesuch das von drei nur mit Vor
namen benannten Kindern von Kattowitz aus an den
Kaiser abgelassen worden ist und in welchem die kleinen
Briefschreiber bitten ihnen den Vater loszugcben da die
Mutter um denselben sehr jammere und immerwährend
weine beschäftigt jetzt wie der Oberschl Anz mittheilt
die dortige Polizei behufs Ermittelung der Absender
Bisher ist es nicht gelungen die betreffenden Kinder zu
ermitteln obfchon das Bittschreiben die Runde bei den
dortigen Lehrern gemacht hat um vielleicht aus der
Handschrift auf den Schreiber zu kommen Das An
schreiben mittels dessen das Gesuch aus dem Kabinet des
Kaisers nach hier gelangt ist ruft die Hoffnung wach
daß dem Wunsche der Kinder entsprochen werden wird
sofern der Vater nur einigermaßen der erbetenen Gnade
würdig ist

In der Strafkammer Sitzung in Hagen wurde
wiederum ein Arbeiter aus Jferlohu wegen Vergehens
gegen das Dynamitgesetz Ausbewahrung von Sprengstoffen
ohne polizeiliche Genehmigung zu der Minimalstrafe von
3 Monaten Gefängniß verurtheilt es ist dies der fünfte
Fall in den wenigen Monaten daß Leute die von der
Existenz des Gesetzes nachgewiesenermaßen keine Ahnung
hatten verurtheilt werden mußten

Berlin 4 Mai S M Kr Moewe Kommdt
Korv Kapt Hoffmann befindet sich telegraphischer Nach

richt vom 4 Mai er zufolge iu St Vincent Kap
Verdes

Die Rettungsstation Bienz der Deutschen Gesellschaft
zur Rettung Schiffbrüchiger telegraphirt Am 3 Mai
von der deutschen Schaluppe Marie Kapitän Ramm
gestrandet bei Binz auf Rügen zwei Personen gerettet
durch das Rettungsboot Dr H A Schumacher der
Station Binz

Die am Sonnabend in Kraft getretene Verfügung
des Gemeinderaths von Venedig wonach den Gasthofs
besitzern das Halten von Gondeln untersagt worden ist
hat sofort eine peinliche Verwickelung hervorgerufen
Früh gegen 9 Uhr fuhr der seit einiger Zeit im Hotel
Britannia wohnende Großfürst Konstantin auf den Bahn
hof um dem abreisenden Herzog von Altenburg das Ge
leite zu geben wozu er die prachtvolle Gala Gondel des
Gasthofes verlangt hatte mit dem ausdrücklichen Bemerken
daß er alle Folgen auf sich nehmen werde Nachdem sich
der Großfürst von dem Herzog auf dem Perron verab
schiedet hatte kehrte er zu seiner Gondel zurück Im Be
griffe in dieselbe einzusteigen wurde er von zwei städti
schen Polizisten angehalten die ihn nöthigen wollten sich
einer gewöhnlichen Miethsgondel zu bedienen Der Groß
sürst protestirte die Polizei beachtete dies aber nicht und
es entstand ein Aufkauf Der Großfürst eilte hierauf über
die eiserne Brücke auf die andere Seite des Kanals um
von dort herüber seine Gondel herbeizuwinken Der Groß
fürst reiste mit dem nächsten Zuge nach Florenz ab Der
Vorfall hat unter den zahlreich in Venedig weilenden
Fremden lebhafte Erregung hervorgerufen

Die Giftmischerin von Leyden Frau Katharina van
der Linden geb Swanenburg die viele Leute ums Leben
gebracht hat ist vom Gerichtshofe im Haag zu lebensläng
licher Zwangsarbeit verurtheilt worden

Aus Bern berichten Zeitungen aus jüngster Zeit
ein wahrhaft anstößiges Beispiel von der in diesem Kanton
noch üblichen Versteigerung von Kindern an den Mindest
verlanngeden Die Steigerung fand statt Dienstag Abend
den 14 April Die arme Mutter Wittwe eines Arbeiters
in der Gassabrik Biel wohnte dem Akte in unbeschreiblicher
Aufregung bei und hörte nicht auf den Ausrufer zu
unterbrechen Ein Knabe von 10 Jahren um welchen
Preis nimmt jemand diesen Knaben bis zum Ende des
Jahres 40 Fr 35 30 Fr 28 Fr Zuge
schlagen für 28 Fr Die Mutter protestirt sie will das
Kind behalten um 20 Fr ohne Entschädigung sie ver
langt nichts wenn man ihr nur die Kinder läßt morgen
schon will sie den Ort verlassen Man befiehlt ihr zu
schweigen denn sie habe nicht das Recht Angebote zu
machen Der Handel geht weiter mit den übrigen drei
Kindern Die Mutter weint fleht protestirt in einem
fort Aber bald sind die armen Kleinen alle unter
gebracht Ein Mädchen von 8 Jahren für 31 Fr ein
anderes Mädchen von 6 Jahren für 40 Fr ein drittes
kaum 2 Jahre alt für 70 Fr

In Rathenow ist wie die Post hört in der
verflossenen Nacht die Regimentskasse erbrochen worden
Man hat die Kasse und in deren Nähe die Werthpapiere
von angeblich 60000 Mark gesunden die Baargelder
waren aber sort Einige Personen sollen verhaftet sein

Das japanische Dorf in Hnmprey s Hall eine
der bel iebtesten Sehenswürdigkeiten Londons ist am I Mai
niedergebrannt

Wiederum ist einigen Deutschen Künstlern aus Amerika
ein ehrenvoller Auftrag zu Theil geworden die Ausfüh
rung eines großartigen Schlachten Panoramas für die
Stadt New Orleans Dasselbe hat ebenfalls auf die drei
tägige Schlacht bei Chattanooga in Tenessee Bezug wird
aber nicht wie das von Bracht uud Röchliug auszufüh
rende Panorama für Chicago die Erstürmung der Missio
narh Ridges durch die Nordstaatler sondern den blutigen
Kampf am Weißen Eichenwege darstellen wo die Süd
staatler erst nach glorreichem Widerstande unterlagen Die
betreffenden Künstler Schlachtenmaler F W Heine aus
Dresden Landschaftsmaler Lohrs aus München und Ma
ler Rohrbeck aus Charlottenburg bei Berlin haben sich
der Magd Zt zufolge bereits Dienstag auf dem Dampfer
Fulda nach Amerika eingeschifft um an Ort und Stelle

ihre Studien zu machen Die vollständige Fertigstellung
des Panoramas gedenken die Herren nicht in Deutschland
sondern in Amerika selbst und zwar in Milwankee in
Wisconsin vorzunehmen Von einer Vollendung der Ar
beit in New Orleans wurde wegen der dort herrschenden
großen Hitze abgesehen Die Herren werden also länger
als ein Jahr der Heimath fernbleiben

5 Ueber eine seltsame peinliche Verlegenheit wird pol
nischen Blättern aus St Petersburg berichtet Bekannt
lich wurde jüngst Graf Baranoff zum Kontreadmiral und
Flottenkommandanten ernannt trotzdem derselbe früher
aus dem Marineverbande scheiden mußte Weiler während
des Russisch Türkischen Krieges auf Grund von Berichten
über erfolgreiche Seeschlachten die wie sich nachträglich
herausstellte gar nicht stattgefunden hatten eine rasche
Rangerhöhung und Auszeichnung erlangte Seine jetzige
Berufung machte auf die Marineoffiziere einen peinlichen
Eindruck und in ihrem Namen begaben sich die Kapitäne
erster Klasse zum Marineminister um zu erklären daß
kein Offizier unter Baranoff s Kommando dienen werde
Der Marineminister ist in arger Verlegenheit weil er die
vom Czaren vollzogene Ernennung nicht widerrufen kann

Die Generalversammlung des deutschen Schul
vereins in Oesterreich welche zu Pfingsten in Teplitz
Hütte stattfinden sollte wnrde wegen der Wahlbewegung
die alle Kräfte abforbirt auf den September d I verlegt

Nach New Aorker Berichten ist General Grants
Befinden derartig gebessert daß der Kranke wieder an
seinem Buche arbeiten kann
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Tageskalender
Bibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie

Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
UniversitätS Biblioth Friedrichstraße Geöffnet Montag Dienstag
Donnerstag und Freitag von 3 1 U Ausleihen der Bücher und Abgabe
derselben von 11 1 Mittwoch und Sonnabend Vormittags von 9 12
Nachmittag von 2 4 Uhr Ausleihen der Bücher und Abgabe derselben
von 2 4 U Marien Bibliothek am Markt Sonnabends von 2 3
Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus Sonntags v 11 12 Uhr
Dienstag uud Freitag Abends von 7 8 Uhr

Kgl Nnivcrsitäts Kuratorium Kaulenberg 8 Eing Schulberg 9 12
Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends

11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
n Alterthumskunde uneutgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse S Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Psg

Patentschristen Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntaos von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Kgl Standesamt ini neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Städt Leihamt am Markt Wochentags von 8 1 U Mittags
Kgl Universitätö Kaffe und Sekretariat Kaulenberg 8 Eingang Schulberg

9 12 Vormittags
Städtische Anstalt für Arbeitöiiachweisnng Inspektor Merten Arbeitsanstalt
Verpslegnngsstation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstube
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Kaufmännischer crcin Ab 8 9z engl Sprachunterricht
Hallischer Schützeubund Schießtag
Kaufmännischer Verein Frohsinn M 8 im Restaurant zum Markgrafen
Kaufiuäu Verein v 13 Novdr 187 Ab 8z im Hotel Stadt Berlin
Kaufmänn Turnverein Ab von 9 Uhr in der städt Turnhalle
Zahn fcher Turnverein Ab 9 10j Städtische Tnmihalle
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung i d Kaiser WilhelmS Halle
Gesangverein Gntenbergbund Ab 9 Uebungsstunde in Kohl s Restaurant

Königstraße
Hall Volks Liedertafel Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Männcrchör Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Liedertafel Melodie Ab 9 UebnngSstunde in den Drei Schwänen
Gesangverein Helena Restaurant Forsthaus 9z Uhr Ab Uebungsabend des

gemischten Chores
Katholischer Männcrvcrei Ab von 8 10 i Restaurant Reichskanzler
Verein Einigkeit Ab s im Reichskanzler
Zither Verein Harmonie W z Uhr UebuugSst imRestaur Rosenthal
Burcaugchilfcn Verein Einigkeit Ab 8 Uhr im Reichskanzler
Verein von Kriegern S Sept 187 Ab 8 Uhr in Stadt Zürich
Gesangverein Hallescher Liederkreis Ab 8z 11 Uhr Berggasse 1
Kanarienzüchter Verein siir Halle a S und Umgegend Versammlung in

Schmieders Restaurant
Ruder Klub Nelson von 1884 Ab 8j in Lücke s Hotel
Provinzialverein ehemaliger Jäger und Schützen Ab 8 Hotel Stadt Zürich
Halle fches Volksbad Leipzigers S Geöffnet von Morgens 9 8 Abends

Emzel Bsd 15 Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 4 Mai

Aufgeboten Der Ziegelei uud Gutsbesitzer August Leo
pold Friedrich Lösche Kaguhn und Anna Henriette Helene
Körner Königstr 15 Der Kesselschmied Wilhelm August
Wachsmuth und Emma Anna Zahn Merseburgerstr 25
Der Universitäts Professor August Hermann Franke Beru
burgerstr 32 und Julie Köstliu Advocatenweg 1 Der
Bergmann Wilhelm Franz Gierth und Amalie Bertha Glück
Zscherben Der Polizei Sergeant Johann Carl Ferdinand

Hoffmann Halle und Johanne Louise Emilie Scheer Wit
tenberg

Eheschließung Der Kutscher Friedrich Albert Schmidt
Merseburgerstraße 36 und Dorothee Marie Anna Schmidt
Schmiedstr 5

Geboren Dem Handarb Carl Meinhardt Hirteng 7
eine T, Marie Dem Schneider Gustav Kühlig Luckeu
gasse 4 ein S Christoph Gustav Walther Dem Eisen
dreher Gustav Ebeling Königstraße 30 eine T Emma Lina
Clara Deni Schuhmacher August Quellmolz Wucherer
straße 20 eine T Therese Amalie Rosa Dem Schmied
Carl Krüger Freudenpl 5 ein S Otto Walther Dem
Böttcher August Riese Graseweg 1 eine T Martha Dem
Maler Paul Renner Parkstr 16 eine T Martha Margarethe

Dem Schlosser Franz Otto Lindenstr 6 eine T Marie
Frieda Dem Zimmermstr Robert Gabe Hafenstr 6 ein
S Gustav Dem Grubenarb Stauislaus Smigielski
Schützeng 5 ein S Joseph Otto Dem Milchhändler
Ludwig Höne Zapfenstr 13 eine T Marie Elsbeth

Gestorben Die Wittwe Auguste Louise Krammisch geb
Braune 69 I 11 M 18 T neue Promenade 16 Des
Hilfsbremser Heinrich Blackert S Christian 1 I 3 M 11 T
Pfännerhöhe 7a Des Getreidemäkler Wilh Frenzel Ehefrau
Friederike geb Walther 61 I 4 M 4T Klausthorstr 16
Des Wagenschreiber Ferdinand Engling S August Hermann
2 I 9 T Parkstr 13 Der Handarb Wilhelm Westphal
35 I 2 M 24 T Steg 2 Der Strohschneider Philipp
Stender 74 I 9 M 10 T Zenkerg 11o Des Zimmer
maun Friedrich Hofmann S Emil Curt 3 M ß7 T große
Märkerstr 9 Der Mechaniker Gottfried Wilhelm Erdmann
Brauer 41 I 6 M 4 T Klosterstr 7 Des OekonomGustav Teichmann S Friedrich 1 I 5 M 11 T Diaeo
nisseuhaus Des Goldarb Heinrich Albrecht S todtgeb
am Kirchthor 22 Der Maurer Albert Schulze 42 I 8 M
28 T Klinik

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 28 April

Aufgeboten Der Arbeiter Ch G E Kloppe und M D
Grassing in Halle Der Korbmacher F A H Köcker Gie
bichenstein und Köchin M W Ackermann Halle

Eheschließung Der Handarb C H Voigt und Arbeiterin
M M Schink Böckstr 13

Meldung vom 30 April
Geboren Dem Maurer F W Heuze ein S Burgstr 14
Dem Handarb C F H Hesse eine T Triftstr 22

Gestorben Des Kutschers C A Bloschies S F W
3 I 5 M 29 T Wassersucht Bruuuenstr 7

Meldung vom 1 Mai
Aufgeboten Der Maurer F P E Richter und Fabrik

arbeiterin W H Pfeiffer Giebichenstein und Cröllwitz Der
Fabrikarb I G Parsch und L M Gruuert Bruuuenstr 21

Geboren Dem Strafanstaltsaufseher F H I Laute eine
T Hohestr 19

Coursbericht

von k
Berlin 3 Mai Preuß 4 Cousols 103,40 Preuß

4V Cousols 103,40 Sächs 4 Pfandbriefe 101,25 Landschaft
4 Centr Pfdbrfe 101,70 Rnss Engl 1871 1872er Anleihe
90,30 Russ 1880er Anleihe 78,10 Russ eons 5 1884er
Anleihe 91, Ungar Goldrente 77,80 Oesterreich Credit
Aktien 468, Disconto Comm Antheile 191,50 Deutsche
Bank Aktien 145,50 Darmstädter Bank Aktien 140,30 Mainzer
Stamm Aktien 105, Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 190,25 Franzosen 488,50 Dortmunder Union
Stamm Prior 54,50 Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 221,75
Leopoldshaller St Akten 95, Kurz London 204,35 Oesterr
Noten 163,35 Russische Noten 201,80 Tendenz fest

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter
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4 /5

5 /3

2 Uhr
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85

90
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Uebersicht der Witterung
Der Luftdruck ist am höchsten auf einer Zone die sich von

Südskandinavien ostwärts nach dem Innern Rußlands erstreckt
während am Kanal und über Nordfchweden Depressionen la
gern Bei im Norden leichten bis frischen östlichen im Süden
leichten meist westlichen Winden ist das Wetter über Central
europa kühl vorwiegend trübe und vielfach regnerisch Die
Temperatur liegt in Westdeutschland bis zu 5 in Ostdeutschland
bis zu 7 Grad unter der normalen Kassel und Magdeburg
hatten Gewitter

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 1 Hamburg 8 Memel
i 7 Karlsruhe j 10 München 10 Chemnitz j 11 Berlin 4 7
Paris 8

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 4 Mai
Abends 2,58 am 5 Mai Morgens 2,64

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 35 V 3 5N 6A 9 25A
Sorau Gubeu 7 57 V 1 33 N 7 25 A chis Finster

walde Bitterfeld Berliu 4 5 fr 7 25 V 11 V 2 N
5 39 A 6 A 9 11 A Leipzig 2 57 fr 5 20 fr
7 25V M 25V 10 12 V All 30 V 1 40 N M 20N
5 8 N Z6 15A 7 15A 9 8 A 10 47 A All A

Magdeburg 7 19 V 9 51V 11 31 V 1 34 N 3 10N
5 50A 8 33A 10 30A 12 A bis Köthen Nord
hauseu Kassel 5 10 fr 9 V 11 43 V 2 N 5 50 A bis
Eicheuberg 9 30Ä bis Nordhausen 10 37A Thü
rmgen 5 40 fr 57 45 V 10 15 V 11 39 V 2 2N 6 5A
9 35 A bis Erfurt 11 3 A

Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16N 4 55A 8 S0A

Sorau Gubeu 7 4 V von Finsterwalde 1 6N 7 9A
Bitterfeld Berlin 4 2 fr 7 9 V von Bitterfeld 10 2 V
11 31V 5 43 N 10 53 A 11 33 A Leipzig s 6 52 V

7 9 V s 8 47 V 9 43 V s11 7V 11 28 V 1 22 V 2 51N
Z4 27N 5 31A 7 37A 8 23 A M 53A 10 26A MI 47 A

Magdeburg 2 43 fr 7 20 V 10 2 V 1 26 N 5 3 N
6 56A 9 1A 10 41 A Nordhausen Kassel 6 55 fr Von
Nordhausen 7 14V 10 3 V v Eichenberg 1 10N 5 19 A
8 56A 10 35 A Thüringen 4 28 fr 7 6 V von Erfurt

10 38 V 1 24N 5 17N 5 33A W 6A 10 56 A
bedeutet Schnellzug s bedeutet Lokalzug ohue Gepäckbe

förderung

Idester iii
Mittwoch den 6 Mai

Neues Theater Die Entführung aus dem Serail
Altes Tyeater Wallensteius Tod



Iota äu8vecksuf
Das Geschiists Lokal Leipziger Siratze 6

Mimulavtvr u ä voatoeUoll
ist anderweitig vermiethet worden nsgmÄ

va Sas w Kursor Asit zvrjlvmt svm muss
vorckvll AmmMeds uoek vsrräMse Vaaroa M ausser
Ksvölwlivd dMKv krotsoa ausvvrkautt

krivSrivd RrnolS

Vapotou

Mo öotol
Koillonei WZ

Nsckt 24
1780

In Kader NvIIvrerapüslilt ssius kür Kaison mit äsn Arttsistvi sei I vitvi auk äss
VON

unä Ne Ilvu v or ti i ei

lepMe I ällkerMell M ii I UMMMteii
I dssts Nacken unä

Für eine neu zu errichtende Spielkarten
fabrik wird für dauernde Stellung ein mit
guten Zeugnissen versehener durchaus zu
verlässiger und solider Werkführer gesucht
der die ganze Fabrikation außer Druck
und Coloriren in jeder Beziehung selbst
ständig leiten kann Offerten mit Ge
haltsansprüchen und Qualifikationsattesten

erbittet IZ Rr rS Stille
Lith Kunstallstatt Hannover

Gute Federbetten sind zu verkaufen
und auch zu vermiethen bei

AI i kl Ulrichstr 8
Täglich 3 Mal

80 Im M IMr Wck
hat ein Gut in unmittelbarer Nähe Halles
täglich abzugeben wo sagt die Annoncen
Exped von I Barck O Co gr Ulrich
straße 49

1Z Baustellen
Hierselbst sehr günstig gelegen sind unter
vortheilhaften Bedingungen sofort zu ver
kaufen

Anetions Kommissar und Gerichts
Taxator in Halle a/S

IS

2thür Kleiderschrank Auszugstisch
mit Wachstuch alles neu verkauft billig

Geiststraße 21 im Hinterhause 1 Treppe

risärivkstr k

Ein Papageibauer zu verkaufen
gr/Brauhausgaffe S

Lruüe Voak
in ganz vorzüglicher Qualität

Laobsse Lc Lo
Halle a/S Aiagdtdurgerstr 51

Bekanntmachung
Die aus dem Amtsgerichtshofe in der kleinen Steinstraße belegenen alten

Nebengebäude Niederlagsschuppen Lazarethgebände Latrinengebände e
sollen am 7 Mai er 11 Uhr Vorm an Ort und Stelle im Wege öffentlicher
Versteigerung auf Abbruch verkauft werden Die Bedingungen liegen vorher im Bureau
des Unterzeichneten Blmnenstraße 1 zur Einsicht aus

Der Blminspektor

Die Berdingnng der Erd und Maurerarbeiten für die Erweiterungsbauten
des hiesigen Gerichtsgefängnisses veranschlagt zu rot HVVVZlll soll in öffent
licher Submission erfolgen und ist Termin hierzu auf Sonnabend den S Mai er
Bormittags 11 Uhr im Bureau des Unterzeichneten Blumeustraße 1 angesetzt
woselbst Zeichnungen Bedingungen und Kostenanschlag zur Einsicht ausliegen

Der Bmlinspektor

1

Llssvdrjwko
kür IllMwIiiinM

k MÄ k08tAUIllti0 1ßI
nach bester und bewährter Constrnetion

halten auf Lager und empfehlen

Lis s ülsaus re l eN Wasser fabrieirt empfehlen zu jeder Tageszeit im Abonne
ment die Platte ca S 15 für 3 Pfg außer Abonnement die Platte
4V Pfg die halbe Platte SV Pfg frei Hems

Soltsrsvasssr
in und grünen 11 5 livi ist zu haben bei Herrn kl Klaus
straße Nr 1 und in unserer l Deffanerstraße Z

Vaass ck Uttmsuw
ItivIvLvISvr VisielKieeZiK

gediegenes v orzü gliches F abri kat empfiehlt

M sKltt i Wp igerstraße 92
Eine Partie und 8erv vttvi zurückgesetztsehr billig

risob zii in /z u uuclotksrirsn K ueiio kromsuacls 12

s kvmrt
für seidene Kleider

nnd verlegene seidene

8 t t v
gr Ulrichstrafte SV

l aletttk iillä Illäutel
werden von allen denkbaren Flecken mögen
sie Namen haben wie sie wollen befreit so

daß sie wie neu erscheinen

gr Ulrichstraße SV

Polster n Möbrl
mit seidenen und wollenen Bezügen werden
von einzelnen Flecken befreit anch im Ganzen

gefärbt oder gereinigt

gr Ulrichstraße 3V

Ämmet
werden in den schönsten Farben gefärbt und

mit den neuesten Dessins gepreßt

gr Ulrichstraße 3V

werden gewaschen und in den brillantesten
Farben gefärbt und gekräuselt

gr Ulrichstraße SV

Trauer Sachen
in Seide Wolle und Halbwolle

werden in kürzester Zeit gefärbt u appretirt

gr Ulrichstraße ZV
Kattun Garvinr n S

Möbelbeziigt
werden gewaschen und mit neuem Glanz

versehen

gr Ulrichstraße SV

Aläntvl I Motö
llnikoimeii ete

werden je nach ihrer Beschaffenheit ohne daß
dieselben einlaufen oder ihre ursprüngliche
Fa on verlieren gereinigt oder gefärbt und
etwaige Reparaturen auf Wunsch sachgemäß

ausgeführt

gr Ulrichstraße SV
Packstroh Packkisten hat billig ab

zulassen i gr Ulrichstr V1
Li uiieLosks 55

nur beste l uslitst liefert billigst

iel M VooIerFiIl,e m8tp2Z

Wr de dsttw kllk ud Juieratu thell verantwortlich Z Itn WnuSelt w Hall Plötz Zch Buchdruckire lR Metschmans w S lle

Mitspieler z/preusz Lotterie ges Ulrichstr 22,1

Hierzu Beilage
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